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Bouhmidi® – Börsenbrief 
Tägliche Signale für Dein Trading 

09 März 2021
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DAX markiert neues Allzeithoch
Zum Wochenauftakt ist der Dax erstmals über die Marke von 14 400 Punkten geschnellt. Nachdem er am
Montagnachmittag mit knapp 14 403 Zählern ein Allzeithoch markiert hatte, schloss er mit einem
kräftigen Plus von 3,3 % auf 14 381 Punkten. Der Euro Stoxx 50 kletterte um 2,7 % auf 3 767 Punkte.

Dabei beflügelte die am Wochenende erfolgte Zustimmung des US-Senats zu einem 1,9 Bill. Dollar
schweren Konjunkturpaket der Regierung von Präsident Joe Biden die Investoren. Zudem profitierte der
deutsche Leitindex als Börsenbarometer einer stark exportorientierten Wirtschaft davon, dass der Euro
mit 1,1857 im Verlauf auf den niedrigsten Stand seit drei Monaten absackte.

Derweil haben geopolitische Faktoren den Brent-Ölpreis im asiatischen Handel zeitweise bis auf 71,38
Dollar getrieben, dies war der höchste Stand seit dem 8. Januar des vergangenen Jahres. Anleger fürchten
um die Versorgungssicherheit am Ölmarkt, nachdem jemenitische Rebellen einen wichtigen saudischen
Verladehafen angegriffen haben.

Die Ethereum-Blockchain steht indes vor einem der größten Umbrüche seit ihrer Einführung im Jahr
2015. Die Entwickler haben ein Update beschlossen, das die Transaktionsgebühren neu strukturieren soll.
Infolge der Umstellung soll sich der Bestand der für Zahlungen innerhalb des Netzwerks genutzten
Cyberdevise Ether verringern, weshalb der weltgrößte Kryptoverwalter Grayscale einen starken
Aufwärtstrend für den Kurs der Währung voraussagt. Am Montag legte der Ether-Kurs zeitweise um 14 %
zu.

Die zweitgrößte Cyberdevise wird seit Monaten durch Sorgen vor einer Inflationsbeschleunigung sowie
das verstärkte Engagement institutioneller Investoren angetrieben. Ein verstärktes Interesse von Seiten
dieser Anleger stellt auch die Deutsche Börse fest, über deren Handelssystem Xetra ab Dienstag Exchange
Traded Notes auf Ether und Bitcoin Cash verfügbar sind.

Land Datum Uhrzeit Ereignis Prognose Vorherig

GB 8. Mrz. 11:00 	BoE-Gouverneur Bailey spricht  - -

JP 9. Mrz. 0:50 	Bruttoinlandsprodukt (BIP) (Quartal) (Q4) 3,00% 5,30%

US 9. Mrz. 13:00 		EIA - Kurzfristiger Energieausblick (STEO) - -

Wichtigsten Termine des Tages 
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Wahrscheinlichkeit für positiven Wochentag (seit 1992)

Welcher Wochentag ist der beste für den DAX?

Quelle: Refinitiv/Bouhmidi
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Rohstoffe 

Seit Jahresbeginn sind nicht nur Energie-, sondern auch Lebensmittelpreise stark angestiegen
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Kupferpreis: Saisonale Kaufsignale 
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▪ In den vergangenen 20 und 30 Jahren ist
eine klare bullische Tendenz im Zeitraum
Januar bis April zu erkennen.

▪ Im Durchschnitt erziele der Kupferpreis
im Zeitraum Jan – Apr in den
vergangenen 30 Jahren eine
Durchschnittsrendite von + 4,7%.

▪ In den vergangenen 20 Jahren lag die
Durchschnittsrendite für den gleichen
Zeitraum bei sogar +7,52%.

▪ Gründe für den Anstieg werden oft
durch die saisonale Nachfrage bzw.
Aufstockung der Lagerbestände seitens
bestimmte Wirtschaftssektoren wie z.B.
der Automobilindustrie begründet.

▪ Derzeit liegt der Kupferpreis rund 14%
höher als zu Beginn des Jahres. Ab April
könnte daher nach dem parabolischen
Anstieg fürs erste eine kleine Korrektur
eingeleitet werden.

Quelle: Refinitiv Datastream/Bouhmidi
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Bouhmidi-Bänder – DAX

Was sind die Bouhmidi-Bänder?

Die Bouhmidi-Bänder sind ein Indikator der Chartanalyse, der auf Volatilitätsveränderungen hinweisen soll. Ähnlich, wie bei den Bollinger-Bändern, kann so eine erwartete Schwankungsbreite ermittelt werden.
Der feine Unterschied liegt allerdings darin, dass bei den Bouhmidi-Bändern nicht die historische Volatilität, sondern die implizite Volatilität herangezogen wird. Unter der Annahme normalverteilter Renditen,
kann die erwartete Schwankungsbreite für verschiedene Zeiträume ermittelt werden. Die ermittelten Schwankungsbreiten basieren auf 1 σ bzw. 2σ Standardabweichungen. D.h. hypothetisch mit einer
Wahrscheinlichkeit von 68 % bzw. 95 % schließt im betrachteten Zeitraum, der zugrundeliegende Wert innerhalb der ermittelten Bouhmidi-Bandbreite.

Mehr zu den Bouhmidi-Bändern

Um mehr über die Bouhmidi-Bänder zu erfahren, kannst du auf www.salahbouhmidi.de dich kostenfrei registrieren und jede Menge über den Indikator erfahren.

http://www.salahbouhmidi.de/
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DAX: Dienstag und 45er Handelstag?
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Handelstage und ihre Wahrscheinlichkeit 

>50 <50  =50

Heute ist in diesem Jahr der bereits der 45 Handelstag eingetroffen. Gemessen seit 1992 schließt der DAX am 45 Handelstag mit einer
Wahrscheinlichkeit von 72% im Plus und gehört mit zu den besten Handelstagen im Monat März.. Zudem ist der Dienstag ebenfalls seit 1992 der beste
Handelstag im DAX mit einer Wahrscheinlichkeit von 54% schließt der DAX am Dienstag positiv. Allerdings könnten die starken Kurszuwächse von
gestern alles vorweggenommen haben.

Quelle: Refinitiv/Bouhmidi
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DAX: Ausbruch aus Bouhmidi-Band bestätigt Trend 

▪ Der DAX markierte gestern nach
dem Ausbruch aus der Bouhmidi-
Bandbreite ein neues Allzeithoch.

▪ Wie in meinem gestrigen Tweet
bereits angesprochen, würde ein
nachhaltiger Sprung ober das
obere 68-%-BB für eine
Fortsetzung der Rallye sprechen.

▪ Charttechnisch bildet kurzfristig
der EMA-21 bei 14245 Punkten
den temporären
Unterstüzungsbereich.

▪ In unmittelbarer Nähe befindet
sich das heutige untere 68%-
Bouhmidi-Band bei 14218 – Siehe
S.5.

▪ An der Oberseite konnten sich die
Bullen nun vorerst Raum bis auf
14543 frei schaufeln.

https://twitter.com/SalahBouhmidi/status/1368882276650586117
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DAX: Anleger trotzen der Februar-Schwäche 

Land Uhrzeit Ereignis Prognose Vorherig

CN 02:30 PBoC Loan Prime Rate 3,85%

DE 10:00 ifo-Geschäftsklimaindex 90,50 90,10

Wichtigsten Termine des Tages

Staatsanleihe: Die 10-Jährige US-Staatsanleihe könnte einen ersten Boden gefunden haben

Trotz der zuletzt gestiegenen Inflationsangst ist eine Verkaufsbereitschaft nicht zu erkennen. Vielmehr kann sich
der DAX in der Nähe seines Allzeithochs aufhalten. Die Anleger in Europa waren zuletzt vorsichtiger geworden.
Dies spiegelt der Sentiment-Indikator der Börse Frankfurt wieder.

Das bullisch, bärische und neutrale Lager ist zurzeit ausgeglichen. Es scheint, dass vor allem die großen Investoren
auf günstigere Einstiegschancen warten. Allerdings müssen diese, falls eine Konsolidierung ausbleibt, auf den
fahrenden Börsenzug aufspringen. Auch in der neuen Woche dürften sich Bullen und Bären um die psychologische
Marke bei 14.000 Punkten streiten.

Währungen

Der US-Dollar profitiert von der Erwartung eines Wirtschaftsbooms durch die Konjunkturprogramme in den USA. 
Schon jetzt erholt sich die US-Wirtschaft gut, nicht zuletzt wegen der Fortschritte bei den Impfungen. US-Präsident 
Biden möchte, dass bis Juli alle Amerikaner geimpft sind. Das britische Pfund hat sich aufgrund der erfreulichen 
Impffortschritte in Großbritannien aufgewertet und könnte noch eine Weile zur Stärke neigen.

Aktien

Die zweite Erfolgswelle der Aktienmärkte im noch jungen Jahr ist ins Stocken geraten. Hohe Kursniveaus, der 
Gegenwind von der Zinsseite und die vielschichtigen Pandemie-Nach-richten dürften kurzzeitig zu einer 
Konsolidierung führen. Auf Kursen, teils nahe den historischen Höchstständen ist das nicht erstaunlich. Ob eine 
schnelle Abwärtskorrektur oder eine über die Zeit erfolgende Seitwärtsbewegung erfolgt, ist offen. Nach dem 
Ausklingen der Berichtssaison fällt ein treibender Faktor weg. Mittelfristig erwarten wir mit der 
Konjunkturerholung die Wiederaufnahme des positiven Trends.

Rohstoffe

Die Kältewelle in den USA treibt die Ölpreise. Der Produktionsausfall beläuft sich derzeit auf ca. 3 Mio. Barrel/Tag. 
Das Umfeld für weiter steigende Ölpreise ist günstig, aber es gibt zu derzeitigen Preisen mehr als genug Öl und die 
Lagerbestände sind weiterhin hoch.
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Risikohinweis & Disclaimer 

Salah-Eddine Bouhmidi, M.Sc.
Head of Markets DE/AT/NL
Twitter: @SalahBouhmidi
www.salahbouhmidi.de

CFDs sind komplexe Instrumente und gehen wegen der Hebelwirkung mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. 76 % der Kleinanlegerkonten

verlieren Geld beim CFD-Handel mit diesem Anbieter. Sie sollten überlegen, ob Sie verstehen, wie CFDs funktionieren, und ob Sie es sich leisten können, das
hohe Risiko einzugehen, Ihr Geld zu verlieren.

Optionen und Turbozertifikate sind komplexe Finanzinstrumente und gehen mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. Verluste können extrem
schnell eintreten. Bei professionellen Kunden können Verluste die Einlagen übersteigen.

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Informationen beruhen zum Teil auf allgemein zugänglichen Quellen und Daten Dritter. IG Europe GmbH
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen.

Die Informationen wurden einzig zu Informations- und Marketingzwecken erstellt. Die Informationen stellen keine Anlageberatung, keine Anlageempfehlung
und keine Aufforderung zum Erwerb oder zur Veräußerung von Finanzinstrumenten dar. Dieses Dokument ist keine Anlageempfehlung im Sinne des Art. 20
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 vom 16. April 2014 und der Delegierten Verordnung (EU) 2016/958 vom 9. März 2016 sowie der Art. 36 und 37 der Delegierten
Verordnung (EU) 2017/565 vom 25. April 2016 und genügt deshalb nicht den gesetzlichen Anforderungen zur Förderung der Unabhängigkeit von
Anlageempfehlungen und unterliegt auch nicht dem Verbot des Handelns im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Anlageempfehlungen.

Es wird keine Gewähr für die Geeignetheit und Angemessenheit der dargestellten Finanzinstrumente sowie für die wirtschaftlichen und steuerlichen
Konsequenzen einer Anlage in den dargestellten Finanzinstrumenten und für deren zukünftige Wertentwicklung übernommen. Die in der Vergangenheit
erzielte Performance ist kein Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. Aussagen über zukünftige wirtschaftliche Entwicklungen basieren grundsätzlich auf
Annahmen und Einschätzungen, die sich im Zeitablauf als nicht zutreffend erweisen können. Eine Anlage in Finanzinstrumente jeglicher Art kann mit dem
Risiko eines erheblichen Wertverlustes oder sogar Totalverlust einhergehen. Vor einer Anlageentscheidung sollte der Rat eines Anlage- und Steuerberaters
eingeholt werden. Dargestellte Finanzprodukte sind möglicherweise nicht für jeden Anleger geeignet.

IG und IGE besitzen weder Long noch Short Positionen in den erwähnten Titeln oder dergleichen Finanzinstrumente auf die besprochenen Titel. Mitwirkende
Personen können im Besitz der besprochenen Finanzinstrumente sein. Dadurch entsteht grundsätzlich die Möglichkeit eines Interessenkonfliktes. Weitere
Ausführungen zum Umgang mit Interessenkonflikten bei der IG Europe GmbH sind unter
https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE abrufbar.

Der Versand oder die Vervielfältigung dieses Dokuments ist ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der IG Europe GmbH nicht gestattet. Dieses Dokument
enthält möglicherweise Links oder Hinweise auf die Webseiten von Dritten, welche von der IG Europe GmbH nicht kontrolliert werden können und daher kann
die IG Europe GmbH keine Verantwortung für den Inhalt von solchen Webseiten Dritter oder darin enthaltenen weiteren Links übernehmen.

© 2020 IG

https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE

